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Liebe Mariechen, liebe Ka-
meraden, liebe Freunde und 
Förderer der Leibgarde,

die fünfte Jahreszeit hat uns 
wieder fest im Griff, und 
unter unserem diesjährigen 
Motto „Mit Vollgas durch 
die Narrenzeit“ freuen wir 
uns darauf, gemeinsam mit 
Euch eine unvergessliche 
Karnevalssession zu erleben!

Die Erinnerungen an die 
grandiose vergangene Session 
sind noch frisch, doch schon 
jetzt sprudeln die Ideen und 
die Vorfreude auf das, was vor 
uns liegt. Es war eine Ehre, in 
den vergangenen Monaten 
zusammen so viel zu erreichen, 
und es erfüllt uns mit Stolz, wenn 
wir auf die vielen fröhlichen 
Gesichter zurückblicken, 
die wir Rosenmontag und in 
unzähligen anderen Momenten 
gesehen haben.

Dieses Jahr werden Peter I. und 
Andrea III. uns als Prinzenpaar 
durch die bunten Straßen und 
Säle begleiten, um den Frohsinn 
in die Herzen der Menschen 
zu tragen. Gemeinsam wollen 
wir wieder das Beste aus 
uns herausholen und jeden 
Augenblick dieser tollen Zeit 
auskosten.

Ein herzliches Dankeschön 
gilt allen, die durch ihre 
Unterstützung, ihr Engagement 
und ihre Leidenschaft dazu 
beitragen, dass wir diese 
Tradition mit so viel Freude und 
Hingabe leben können. Lasst 
uns nun die Motoren anwerfen 
und mit Vollgas in die neue 
Narrenzeit starten!

Mit närrischen Grüßen und 
einem dreifachen „Leibgarde, 
Helau!“

Guido Beyer
2. Vorsitzender
Leibgarde der Prinzessin der Stadt 
Krefeld (Westgarde 1933) e.V.

 Grußwort Guido Beyer
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 Grußwort
Prinzessin

Liebe Mariechen,
Liebe Gardisten,
Liebe Närrinnen und Narren,

als ich vor vielen Jahren in 
Köln geboren wurde, konnte 
ich noch nicht ahnen, dass ich 
im Jahr 2025 als Prinzessin der 
Stadt Krefeld eine wahrhaftige 
Leibgarde neben mir stehen 
habe. Dafür bin ich sehr 
dankbar und freue mich auf 
eine aufregende Session mit 
Euch, meiner Garde mit Herz.

Der Karnevalsvirus wurde mir 
schon früh durch meine Eltern 
in die Wiege gelegt. Selbst 
aktive Karnevalisten in Köln, 
wurden wir Kinder schon im 
Kinderwagen mit auf die Züge 
genommen und waren immer 
Live dabei.

Nun darf ich mit meinem Mann 
Peter (Prinz Peter I.) das Prin-
zenpaar der Stadt Krefeld stel-
len. Darauf bin ich sehr stolz!

Als Mitglied der Krefelder Marine 
e.V. und der Gesellschaft 1938 
Krefeld-Oppum e.V. pflege ich 
mit vielen Karnevalsvereinen lang-
jährige Freundschaften - nicht zu-
letzt, weil wir uns regelmäßig auf 
karnevalistischen Veranstaltungen 
treffen.

Doch in dieser Session darf ich 
das bunte Treiben erstmalig 
von der Bühne aus betrachten 
und mitgestalten. Das wird mit 
Sicherheit aufregend und absolut 
groß- und einzigartig!
Für meine Begleitung habe ich 
das große Glück, Markus Stein-
metz als meinen Adjutanten an 
meiner Seite zu haben. Darüber 
freue ich mich sehr. Die lang-
jährige Tätigkeit als Adjutant von 
Markus mit seinem riesigen Er-
fahrungsschatz ist für mich eine 
große Stütze. Danke Markus, 
dass Du Dich dazu bereit erklärt 
hast!

Ich freue mich riesig mit allen Kar-
nevalisten eine wunderschöne, 
friedvolle Karnevalszeit und einen 
Rosenmontags-Zug im Sonnen- 
schein zu erleben.

Ich wünsche meiner Leibgarde 
und allen Karnevalisten eine 
unvergessliche Session mit vie-
len schönen, bleibenden Mo-
menten!!

3x Westgarde Helau!
Mit lieben Grüßen,
Eure Prinzessin
Andrea III.
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 Grußwort
Oberbürgermeister Frank Meyer

Liebe Krefelderinnen und 
Krefelder, liebe Jecken, 

eine neue Karnevalssession 
liegt vor uns. Sie wird viele 
Erlebnisse und schöne Mo-
mente bringen. Genau das sind 
die Stärken des Karnevals: Eine 
positive Grundhaltung und ein 
Gefühl von Gemeinschaft und 
Miteinander. Jeder Jeck ist an-
ders – aber warum auch nicht?

Vergessen wird manchmal 
die Tatsache, wie viel Arbeit 
der Karneval hinter den 
Kulissen bedeutet. Ohne 
die vielen ehrenamtlich 
tätigen Karnevalisten, die 
Veranstaltungen organisieren, 
den Rosenmontagszug auf 
die Beine stellen oder das 
Prinzenpaar unterstützen, 
wäre die fünfte Jahreszeit eine 
trostlose Geschichte.

Dieser Gedanke findet sich 
auch im Motto der Westgarde, 
„Viribus unitis“ (Mit vereinten 
Kräften). Die Gründerväter 
der Garde haben den Auftrag 
noch deutlicher formuliert: 
„Nicht an uns denken – 
anderen Menschen Freude und 
Frohsinn schenken“. Vermutlich 
kennt man die Westgarde 
deswegen in unserer Stadt als 
„Garde mit Herz“. Sie ist ein 
unverzichtbarer Begleiter und 
Unterstützer der Prinzessin 

und sorgt auch selbst für karne-
valistische Höhepunkte. Davon 
profitiert der Krefelder Karne-
val.

Ich freue mich auf die Session 
mit unserem Prinzenpaar Peter 
I. und Andrea III. – die Beiden 
sind mit viel Herzblut bei der 
Sache und bringen die nötige 
karnevalistische Erfahrung mit. 
Die Beiden haben das Motto 
„Mit Vollgas durch die Narren-
zeit“ ausgerufen – ausdrücklich 
ohne angezogene Handbremse. 
Das verspricht eine ausgelasse-
ne Zeit, in der man die Sorgen 
loslassen kann – angesichts der 
Nachrichtenlage keine schlechte 
Strategie.

Ich wünsche der Westgarde 
eine gute Karnevalszeit, der 
Prinzessin eine allzeit sorgsame 
Betreuung und allen Akteurin-
nen und Akteuren trotz viel eh-
renamtlicher Arbeit den nötigen 
Freiraum, selbst mitzufeiern.

Euer

Frank Meyer
Oberbürgermeister 
der Stadt Krefeld
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Liebe Freunde der 
Westgarde, liebe Gardisten 
und Mariechen,

an dieser Stelle möchte ich 
mich als erstes bei Tobias 
Dörkes für seine geleistete 
Arbeit als Präsident der Garde 
herzlichst bedanken. Sein Rück-
tritt aus persönlichen Gründen 
ist schon ein Verlust für den 
Verein und ich bedauere es 
sehr, dass er diesen Schritt ge-
gangen ist, da er für mich immer 
der optimale Ansprechpartner 
gewesen ist. Glücklicherweise 
haben wir weiterhin die Mög-
lichkeit der Zusammenarbeit im 
Comitée.
Es liegt nun an der Gesellschaft, 
einen adäquaten Ersatz zu fi n-
den; eine sicherlich nicht ein-
fache Aufgabe. Ich bin über-
zeugt, dass die Westgarde auch 
dieses Problem lösen wird, so 
wie sie es immer gescha� t hat. 
Schließlich ist man sich der 
wichtigen Aufgabe im Krefel-
der Karneval durchaus bewußt 
– die Begleitung der Prinzessin 
der Stadt Krefeld.
Der Anfang ist bereits schon ge-
macht. Mit Guido Koenen hat 
ein “alter Hase“ das Amt des 
Kommandeurs der Leibgarde 
der Prinzessin übernommen. 
Seine jahrzehntelange Erfah-
rung kann der Garde nur weiter 
helfen.
Dir, lieber Guido, kann ich nur 
zu Deinem Lieblingsamt gratu-

lieren und wünsche Dir viel Er-
folg bei der Leitung des aktiven 
Corps.
Natürlich geht auch hier mein 
Dank an Bernhard Dömkes, 
der leider aus gesundheitlichen 
Gründen sein Amt als Kom-
mandeur niederlegen musste.
Trotz der im Moment nicht ein-
fachen Lage, bin ich der festen 
Überzeugung, dass Du, liebe 
Andrea III. Doerner, von Deiner 
Garde mit Bravour durch die 
Krefelder Säle getragen wirst. 
Du wirst bereits beim Garde-
Appell erleben, wie Dich die 
Westgarde in den Vordergrund 
stellt und der Prinz etwas in den 
Hintergrund gerät. Es erwartet 
Dich, liebe Andrea III., natür-
lich mit Deinem Prinzen Peter 
I. eine sicherlich unvergessliche 
Session.

Ich wünsche der Leibgarde der 
Prinzessin ( Westgarde 1933) e. 
V. für die Zukunft alles erdenk-
lich Gute und uns allen einen 
Rosenmontagszug im Sonnen-
schein.

3 x Krefeld Helau,

Peter Bossers 
Präsident
Comitée Crefelder Carneval

 Grußwort
Präsident des CCC
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Liebe Freundinnen, liebe 
Freunde der Leibgarde der 
Prinzessin der Stadt Krefeld – 
Westgarde 1933 e.V.,

das Garde-Biwak 2024 verlief 
anders als man es von Euch ge-
wohnt war.
Aber besondere Umstände er-
forderten nun mal besondere 
Maßnahmen.
Das Biwak fand nur an einem 
Tag statt, aber dennoch mit gro-
ßem Erfolg.

Die Session für die Leibgarde der 
Prinzessin der Stadt Krefeld be-
ginnt in diesem Jahr bereits am 
2. November 2024 mit dem tra-
ditionellen Uniform-Appell im 
Stadtwaldhaus.

Das zu dem Zeitpunkt in Lau-
erstellung stehende Prinzenpaar 
der Stadt Krefeld nebst Kabinett 
geben sich die Ehre.

Zu den Eigentümlichkeiten des 
Karnevals gehört die Narrenzahl 
„11“.
Am 11. Tag im elften Monat wird 
die offizielle Narrenzeit eröffnet.
Pünktlich an diesem Tag wird 
das neue Prinzenpaar der Stadt 
Krefeld,

Prinz Peter I. und 
Prinzessin Andrea III.

im Krefelder Rathaus inthroni-
siert. Beide sind im Krefelder 
Karneval keine Unbekannten. 
Mit ihrem Motto „Mit Voll-
gas durch die Narrenzeit“ 
verspricht es eine großartige 
Session zu werden.

Als Leibgarde der Prinzessin 
habt Ihr die Aufgabe, die Prin-
zessin der Stadt Krefeld auf 
Schritt und Tritt zu begleiten 
und ihr das Leben als Prinzessin 
in ihrer Session so angenehm 
wie möglich zu gestalten. Diese 
Aufgabe erfüllt Ihr in langer Tra-
dition seit 1952 mit Bravour und 
mit Herz und Seele.

In diesem Sinne wünsche ich 
dem Blau-Roten Begleitcorps 
der Prinzessin, der Leibgarde 
der Prinzessin der Stadt Kre-
feld, der „Garde mit Herz“ und 
uns allen eine tolle närrische 
Zeit mit stimmungsvollen Mo-
menten in den Sälen und beim 
Straßenkarneval, die in Erinne-
rung bleiben.

So verbleibe ich mit einem drei-
fachen Krefeld Helau,

Euer 

Frank Schreiber-LRK Präsident

 Grußwort
Präsident des Regionalverbandes LRK
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Lieblichkeit,
Tollität, 
hochverehrte Narrenschar,

„Seid gegrüßt ihr Leut, in der 
Narrenzeit…“. Mit dieser ers-
ten Zeile unseres Gardeliedes 
möchte ich Sie im Namen der 
Leibgarde der Prinzessin zur 
Session 2024/25 recht herzlich 
begrüßen.

Seit nunmehr 52 Jahren bin 
ich stolzes Mitglied unserer 
Garde und es ist mir eine Ehre, 
diese als Kommandeur des 
Gardecorps zum ersten Mal 
durch die neue Session führen 
zu dürfen.

Unter dem Motto „Mit Vollgas 
durch die Narrenzeit“ dürfen 
wir Prinzessin Andrea III. und 
ihren Prinzen Peter I. durch 
die karnevalistischen Wochen 
begleiten. Wir Leibgardisten 
stehen bereit, getreu unserem 
Motto „VIRIBUS UNITIS“ („mit 
vereinten Kräften“), unsere 
Aufgabe als Leibgarde der Prin-
zessin zu erfüllen und freuen 
uns auf die gemeinsame Zeit 
mit dem Kabinett, den Adju-
tanten, der Prinzengarde der 
Stadt Krefeld, dem Comitée 
Crefelder Carneval, seinen an-
geschlossenen Vereinen sowie 
der gesamten Krefelder Nar-
renschar.

Daraus entsteht auch in dieser 
Session sicher wieder eine 
Gemeinschaft von unglaublich 
engagierten Menschen, 
die zusammenhalten, um 
das gemeinsame Ziel „Das 
vaterstädtische Brauchtum 
Karneval erhalten“ zu 
erreichen.

Am Schluss dieser Reise wird 
hoffentlich am Rosenmontag die 
Sonne hoch am Himmel stehen, 
wenn wir durch die Straßen 
unserer Heimatstadt ziehen und 
wir auf eine erfolgreiche Zeit 
zurückblicken können, bevor wir 
am Veilchendienstag die Session 
mit dem „Großen Zapfenstreich“ 
ausklingen lassen werden.

In diesem Sinne verbleibe ich 
mit einem dreifachen „Krefeld 
Helau“,

Ihr und Euer
Guido Koenen
Generaloberst und 
Kommandeur Gardecorps

 Grußwort Guido Koenen
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Liebe Mariechen, liebe 
Kameraden, Freunde und 
Gönner der Westgarde,

es ist wieder soweit. Wir dürfen 
als Leibgarde der Prinzessin der 
Stadt Krefeld Frohsinn verbrei-
ten und das Brauchtum Karne-
val vertreten.

Die Welt kommt immer noch 
nicht zur Ruhe und gerade 
jetzt ist es wichtig, uns durch 
Gespräche, Musik, Tanz und 
gemeinsames Feiern ein wenig 
ablenken zu lassen.
 
Das passt sehr gut zum diesjäh-
rigen Motto „Mit Vollgas durch 
die Narrenzeit“.

Passend zum 111-jährigen Jubi-
läum der Prinzengarde der Stadt 
Krefeld wird ein Mitglied dieser 
Garde närrischer Regent.

Wir freuen uns darauf, unser 
neues Prinzenpaar Peter I. und 
Andrea III. nebst Kabinett und 
Adjutanten durch die Säle un-
serer Heimatstadt Krefeld be-
gleiten zu dürfen und dabei ge-
mäß dem Garde-Motto „unse-
re“ Prinzessin auf Händen durch 
die Session zu tragen.

Wir als Garde mit Herz wer-
den das Unsere dazu beitragen, 
dass die Session den Beiden 
in positiver Erinnerung bleibt 
und wünschen Euch einen 
Rosenmontagszug im „Sonnen-
schein“.

In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen ein dreifaches „Krefeld 
Helau“.

Hans Weyers
Kommandeur des Reservecorps 
Leibgarde der Prinzessin der 
Stadt Krefeld (Westgarde 1933) 
e.V.

 Grußwort Hans Weyers
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 Vorstand mit Aufgaben

Thomas Vogel
Schatzmeister
Oberleutnant

Guido Beyer
 2. Vorsitzender

Major

Rainer Wenders
  Schirrmeister

Generalleutnant

  Thorsten Arbes
 Postmeister
Oberleutnant

Manfred Jäger
Quartiermeister

Major



 

1923
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 Vorstand mit Aufgaben

 Guido Koenen
Kommandeur des Gardecorps
Generaloberst

 Hans Weyers
 Kommandeur des Reservecorps

Hauptmann

Manuel Blomen
  Ehrenpräsident
Generalfeldmarschall

 Rainer Schillings
 Ehrenpräsident

Generalfeldmarschall



Garde-Appell 2023 
der Leibgarde der Prinzessin

Fotos: Katja Hausmanns

Für die Session 2024 lud die 
Leibgarde der Prinzessin ihre 
Gäste am 04.11.2023 um 
19.30 Uhr in den wieder wun-
derschön in rot und blau ge-
schmückten großen Saal des 
Stadtwaldhauses in Krefeld ein.

Erst die Pfl icht, 
dann die Kür 

Doch bereits 105 Minuten vor-
her ließ der Kommandeur Bern-
hard Dömkes unter Ausschluss 
der Öffentlichkeit das Garde-
corps und das Reservecorps 
antreten, um gemeinsam mit 
seinem Adjutanten Gerd Przer-
wa die kompletten Uniformen 
aller Gardisten und Mariechen 
zu kontrollieren, bevor sie offi-
ziell in die neue Session starten 
durften.

Falls eine außen stehende Per-
son diese Kontrolle einsehen 
konnte und sich wunderte, 
dass viele Gardisten doch sehr 
offensichtliche Fehler in den 
Uniformen aufzeigten, sei die-
se Person hiermit beruhigt: Die 
Kosten für diese Fehler werden 
gespart, um diese dann am Alt-
weiberabend in das ein oder 
andere Hopfenkaltgetränk um-
zusetzen.

Vor der Veranstaltung überga-
ben der Kommandeur Bernhard 
Dömkes, der Schatzmeister 
Thomas Vogel, die Mariechen 
Sina Küsters und Janin Rattay 
den eintreffenden Gästen am 
Eingang den aktuellen Sessions-
orden der Leibgarde der Prin-
zessin.

Um 19.30 Uhr hieß der Prä-
sident der Leibgarde – Tobias 
Dörkes – die Gäste herzlich will-
kommen und freute sich, dass 

neben neuen Gesichtern (zum 
Beispiel an den Ehrentischen) 
vor allem die Westgarde-Familie 
sich wieder eingefunden hat.

Nachwuchspfl ege 

Zu Beginn des Appells ist es 
zur guten Sitte geworden, dem 
Nachwuchs eine Bühne zu ge-
ben. Da der Auftritt im vorheri-
gen Jahr allen Anwesenden des 
Appells und auch den Kindern 
selbst so gut gefallen hat, durf-
ten dieses Jahr nochmal Alle in 
den Genuss kommen. Also bat 
Tobias Dörkes als ersten Pro-
grammpunkt die Kinder- und 
Jugendtanzgarde der Gerres-
heimer Bürgerwehr 1956 e.V. 
um Einzug.

Nach der Übergabe eines klei-
nen give-away an die Garde 
und einen Orden an die Solo-
Marie ließ Tobias Dörkes auf 

NEU!
2 Prinzessinnen plaudern auf der Bühne!
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diese hervorragende Präsentati-
on ein dreifaches Krefeld Helau 
ausrufen.

Großer Aufzug 
der Leibgarde 

… mit Beförderungen 

Nachdem die Gerresheimer 
Bürgerwehr aus dem Saal aus-
gezogen war, folgte direkt der 
nächste große Aufzug: Es wur-
de Zeit, das Corps der Leibgar-
de der Prinzessin auf der Bühne 
zu begrüßen. Das Gardecorps 
der Leibgarde wurde vom Kom-
mandeur Bernhard Dömkes in 
den Saal angeführt.

Nun stand das rot-blaue Corps 
auf der Bühne in Erwartung der 
Beförderungen. Dafür übergab 
der Präsident das Mikrofon an 
den Kommandeur, der Kraft 
seines Amtes folgende Beförde-

rungen vornahm: Zum Fähnrich 
ernannt wurden Werner Linn-
artz, Thomas Menke und Fabi-
an Päge.

Befördert wurden unser Tanz-
mariechen Sina Küsters zum 
Oberfähnrich, Jörg Klünder 
zum Leutnant und Jennifer 
Spinnrath zum Oberleutnant.

NEU!
2 Prinzessinnen plaudern auf der Bühne!



Weitere Beförderungen erhielten 
Hansjürgen Schramm (Haupt-
mann – leider ohne Foto), Man-
fred Jäger (Major), Heinz-Peter 
Boersma (Oberstleutnant) und 
Harald Holz (Generalmajor).

Der Gardist Dirk Bongartz wur-
de aus Dank für sein Prinzen-
amt aus den eigenen Reihen als 
Dirk II. der Session 2023 zum 
Generalmajor befördert.

NEU!
2 Prinzessinnen plaudern auf der Bühne!
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NEU!
2 Prinzessinnen plaudern auf der Bühne!

Die Beförderungen für Mitglie-
der des Reservecorps musste 
leider ausfallen, da die Gardis-
ten Hans Weyers (zum Major d. 
R. befördert) und Guido Beyer 
(zum Oberstleutnant befördert) 
leider aufgrund von Erkrankun-
gen nicht anwesend sein konn-
ten.
Auf alle Beförderten, alle Ma-
riechen und Gardisten riefen 
Tobias Dörkes und Bernhard 
Dömkes gemeinsam von Her-
zen ein 3-faches Leibgarde He-
lau aus.

Es fehlten noch weitere Ehrun-
gen an Mitglieder, die sich wie 
Reiner Tümmers durch Unter-
stützung in den vergangenen 
Jahren – wie zum Beispiel bei 
den letzten Altweiber-Don-
nerstagen oder für den Ehren-
abend in der Corona-Session 
– ausgezeichnet haben. Reiner 
Tümmers erhielt dafür den Ver-
dienstorden 2. Klasse.

Der Verdienstorden 1. Klasse 
wird nicht oft verliehen. Aller-
dings ergibt es sich auch nicht 
oft, dass sich ein Gardist her-
vortut und auch in diesem Jahr 
wieder mit einer Spende dafür 
gesorgt hat, dass die Damen 
von der Garde mit einem se-
paraten Damen-Sessionsorden 
versorgt werden konnten. Da-
für bedankt sich der Vorstand 
mit diesem Orden beim Herrn 
Gerd Przerwa.

Gardecorps in 
Jungbrunnen verwandelt

Nach diesen wohlverdienten 
Ehrungen wurde es wieder Zeit, 
etwas Rhythmus und Stimmung 
in den Saal zu bringen. Mit 
Stolz stellte der Präsident das 
neue Tanzmariechen Sina Küs-
ters vor, die erst vor 15 Minuten 
noch zum Oberfähnrich auf-
genommen wurde und alleine 

durch ihr Alter dieses Corps in 
einen Jungbrunnen verwandelt 
hat. Von dem folgenden Solo-
Tanz unseres Mariechens Sina 
waren alle Jecken im Saal rest-
los begeistert, da Sina mit ihren 
Schritten und Figuren (Sprung 
in den Spagat inklusive) alle von 
den Stühlen gerissen hat!
Unter großem Applaus zog 
unser Tanzmariechen mit dem 
Gardecorps von der Bühne 
wieder in den Saal.



Ein weiterer junger bzw. neuer 
Programmpunkt wird von nun 
an im Ablauf beim Appell der 
Leibgarde bestehen, indem die 
frische Ex-Prinzessin (hier be-
gleitet vom Ehrenpräsidenten 
Manuel Blomen) auf die Bühne 
geholt wird und zum Ehrenmit-
glied ernannt wird. Auch wenn 
alle Prinzessinnen Ehrenmitglied 
dieser Garde werden, ist die 
Aufnahme an sich bisher etwas 
untergegangen. Dies soll geän-
dert werden, indem die Leibgar-
de jeder frischen Ex-Prinzessin 
die gleiche Aufmerksamkeit 
zukommen lassen möchte, wie 
jedem Ehrenmitglied auch. So-
mit bedankte sich Tobias Dörkes 
bei „Ex“-Prinzessin Nadine I. für 
die letzte Session, in der sie die 
Garde in ihrem 9o-jährigen Jubi-
läum hervorragend vertreten hat 
und verlas die Ehrenurkunde.

NEU! 
2 plaudernde Prinzessinnen

Der Präsident Tobias Dörkes 
bat nun Ste�   Steinmetz auf die 
Bühne. Dass nun die „Zukünf-
tige“ und die frische „Exe“ ge-
meinsam auf der Bühne standen, 
war kein Zufall, sondern hatte 
einen besonderen Grund: Im 
Vorfeld hatte sich der Präsident 
mithilfe seines Vorstandes einen 
neuen Programmpunkt über-
legt, indem die Damen in diesen 
Funktionen ein Zwiegespräch 
halten würden, um o� ene Fra-
gen auf Seiten der designierten 
Prinzessin und auch auf Seiten 
des Publikums zu beantworten.
In dem folgenden Gespräch der 
Beiden – gemütlich am Stehtisch 
angelehnt – berichtete Nadine 
der zukünftigen Prinzessin Ste�   
ausführlich über ihre Erlebnisse 
in ihrer Session und gab den ei-
nen oder anderen Tipp mit auf 
den Weg. Ste�   wiederum be-
antwortete einige Fragen dazu, 

wie sie denn zum Beispiel zu 
dem Entschluss kam, mit ihrem 
Ehemann Dirk das Prinzenpaar 
der Stadt Krefeld zu stellen.
Im Anschluss bedankte sich 
Tobias Dörkes im Namen aller 
Jecken für diesen Einblick in die 
Gefühlswelt und Erfahrungen 
der Beiden und ist sich sicher, 
dass alle an diesem Abend et-
was dazugelernt haben.

Designierte Prinzessin 
unter schützendem 

Degendach

Nachdem der Ehrenpräsident 
Manuel Blomen Ex-Prinzessin 
Nadine Menke wieder ins Pu-
blikum begleitet hat, wurde es 
Zeit, die designierte Prinzessin 
Ste�   I. o�  ziell vorzustellen 
und ihr die Leibgarde zur Seite 
zu stellen.
Dazu gehört natürlich der pas-
sende Prinz Dirk III., der vom 
Mariechen Janin auf die Bühne 
geholt wurde. Dirk Steinmetz – 

NEU!
2 Prinzessinnen plaudern auf der Bühne!
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NEU!
2 Prinzessinnen plaudern auf der Bühne!

selbst Gardist in der Leibgarde 
der Prinzessin – kennt natürlich 
das Spiel, dass die Show bei 
der Leibgarde der Prinzessin 
gehört und protestierte nicht im 
Geringsten, da nun das Augen-
merk völlig auf die Prinzessin 
gerichtet wurde. Es folgte die 
Verleihung des Prinzessinnen-
Ordens; denn nur dadurch ist 
die Prinzessin in den Augen der 
Leibgarde vollständig ausge-
stattet, wenn sie diesen indivi-
duellen Orden bekommen hat. 
Zusätzlich kam der Leibgarde in 
diesem Jahr die Ehre zuteil, der 
Prinzessin die eigene Insignie – 
das Diadem – selbst auf dem 
Appell zu überreichen.

Neben der Verleihung des 
Prinzessinnen-Ordens und des 
Diadems ist es der Leibgarde 
wichtig, deren Rolle im Krefel-
der Karneval auch bildlich aus-
zudrücken und die Prinzessin im 
wahrsten Sinne des Wortes unter 
besonderen Schutz zu stellen. 
Für dieses Bild brachte der Kom-
mandeur Bernhard Dömkes das 

Corps in einem Halbkreis um 
die Prinzessin in Formation und 
gab den Gardisten den Befehl, 
den Säbel für das Degendach 
zum Schutz zu präsentieren.
Der Präsident rief auf diese Prin-
zessin und auf das designierte 
Prinzenpaar 2024 von ganzem 
rot-blauen Herzen ein dreifa-
ches Krefeld Helau aus.

Kabinett nun komplett

Im Anschluss wurden auch die 
Minister des Prinzenpaares auf 
die Bühne gebeten. Somit sa-
hen die Gäste im Stadtwaldhaus 
nun das erste Mal das zukünfti-

ge Kabinett in der kompletten 
Ausführung. Das Prinzenpaar 
stellte neben ihrem Motto 
„Krie-ewel Tierisch Jeck“ die 
Minister einzeln vor und konnte 
für die noch kommende Prokla-
mation schon so viel verraten, 
dass das Programm der Minis-
ter ein „buntes“ werden wird. 
Das Wort „bunt“ konnte an den 

Ministern schon bei diesem Ap-
pell in Form der verschiedenen 
Kappen erkannt werden. 

Die Minister Thorsten „Totti“ 
Arbes, Patrick Küppers, Fabian 
Langheim und Andreas Sau-
erborn trugen die jeweiligen 
Karnevalskappen ihrer behei-
mateten Karnevalsvereine: Der 
Leibgarde der Prinzessin der 
Stadt Krefeld (Westgarde 1933) 
e.V., der KG Rosa Jecken 2001 
e.V., der KG Gruen-Weiss Grön-
land 1957 e.V. und des Inrather 
Fanfarencorps 1977 e.V.

Weitere „bunte“ Details wurden 
noch nicht verraten und somit 
bat der Präsident unter Applaus 
des Publikums um Abzug des 
Gardecorps und Reservecorps 
mitsamt des zukünftigen Kabi-
netts 2024.
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Besondere Ehrungen

Es gibt im Krefelder Karneval 
Jecken, die der Leibgarde der 
Prinzessin mit besonderen Hil-
fen zur Seite stehen. Manchmal 
in fi nanzieller Sicht und auch 
wiederum auf einer ganz prak-
tischen Art und Weise. Ganz 
selbstlos handelt zum Beispiel 
unser Freund Ulrick Quinkert 
jedes Jahr beim Biwak der Leib-
garde, wenn er abends plötz-
lich ohne Vorankündigung oder 
ohne Absprache erscheint und 
bis mitten in die Nacht beim 
Abbau, bei der Glasfl aschen-
entsorgung, bei der Müllent-
sorgung und Fegen des Platzes 
„einfach so“ hilft. Das sollte ein 
Vorbild für viele Andere sein!

Für diese Hilfe verlieh die Leib-
garde der Prinzessin Ulrick 
Quinkert die Verdienstnadel in 
Bronze.

Eine weitere wichtige Hilfe er-
reichte die Leibgarde in den 
letzten Jahren in fi nanzieller 
Sicht. Das passive Mitglied der 
Garde Klaus Sauer unterstützte 
die Leibgarde fi nanziell nach 
dem verregneten Biwak 2022 
und auch in der Jubiläumsses-
sion 2023 auf dankenswerte Art 
und Weise.
Klaus Sauer erhielt dafür den 
Verdienstorden „Schleife mit 
Stern“.

Unser Tanzmariechen Sina 
übergab nun diese Verdienst-
orden…selbstverständlich mit 
Küsschen links und Küsschen 
rechts.

Endlich bewegte Bilder 
auf der Bühne

Ganz zu Anfang ihrer karneva-
listischen Karriere tanzte unsere 
designierte Prinzessin bei der 
Krefelder Garde Blau-Weiss, 
bis sie anschließend die meiste 
Zeit für die Tanzgarde Krefeld-
Stahldorf getanzt hat.

Deshalb haben Michael Thür-
nau (Präsident der „GKG Uz-
vögel 1900 e.V. mit der Tanzgar-
de Krefeld Stahldorf“ und Bru-
der der Prinzessin) und Tobias 
Dörkes ziemlich schnell zu-
sammengefunden, um der Prin-
zessin mit der Auswahl der 
Tanzgarde am Appell-Abend die 

NEU!
2 Prinzessinnen plaudern auf der Bühne!
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NEU!
2 Prinzessinnen plaudern auf der Bühne!

Referenz zu erweisen.
Mit einem musikalischen und 
tänzerischen Feuerwerk voller 
Action haben die „Stahldorfer“ 
nicht nur der Prinzessin ein sehr 
begeistertes Grinsen ins Gesicht 
gezaubert, sondern haben auch 
den Rest des Saales richtig in 
Stimmung gebracht!

Daraufhin schallte ein gemein-
sames Krefeld und Stahldorf 
Helau durch den Saal.

Der Leibgarde 
wichtigste Damen 

auf der Bühne

Wie der Name unseres Vereins 
schon verrät, gehört die Auf-
merksamkeit eines jeden Gar-
disten selbstverständlich nur 

einer einzigen wichtigen Dame 
auf der Bühne: Der Prinzessin 
der Stadt Krefeld!

Die Garde ist stolz darauf, 
alle ehemaligen Prinzessinnen 
als Ehrenmitglieder in diesem 
Verein zu wissen. Und da alle 
Ex-Prinzessinnen bei der Leib-
garde immer eine besondere 
Rolle spielen, begleiteten nun 
die Kameraden die anwesen-
den Ex-Prinzessinnen auf die 
Bühne. 

An diesem Abend begrüßte 
der Präsident die Ex-Prinzessin-
nen: Esta Wol�  (1980), Andrea 
Grenz (1984), Andrea Blomen 
(1987), Martina Kruß (1994), 
Uschi Müller (1997), Anita 
Krüger (2004), Elli Eggert (2005), 
Martina Kockers (2009), Ursula 
Kölker (2010), Verena Peeters 
(2013), Danny Dörkes (2016), 
Sabine Donner (2018) und 
Nadine Menke (2023).



Zu Ehren der Ex-Prinzessinnen 
ist es bei der Leibgarde der 
Prinzessin zum Brauch gewor-
den, den Damen nochmal den 
angemessenen großen Bahnhof 
zu bereiten und den Sessions-
orden auf der Bühne zu ver-
leihen.
Auf die neuen Ordensträgerin-
nen rief der Saal von Herzen 
ein drei-faches Leibgarde Helau 
aus.

Ungeplante Überraschung 
von (Ehren-)Präsident 

zu Präsident

Einen ganz besonderen Pro-
grammpunkt, der nicht geplant 
war, hat sich unser Ehrenprä-
sident Rainer Schillings ausge-
dacht.
Mit den Ex-Prinzessinnen und 
ihren Adjutanten als imposan-
ten Hintergrund gewählt, ergri�  
Rainer Schillings für alle überra-
schend das Mikrofon. In seiner 
warmherzigen Rede lobte er 
zunächst den Vorstand für seine 
Arbeit, aber auch insbesondere 
die Arbeit von Tobias Dörkes in 
den letzten Jahren.
Zur Überraschung aller be-
schrieb Rainer dann die Her-
kunft seines Dolmans und Sä-
bels sehr genau. Der Dolman 
von einem Krefelder Kürschner 
mit Chinchilla-Pelz besetzt, war 
ein Geschenk zu seiner Prä-
sidentschaft in der Leibgarde. 

Der Löwenkopfsäbel, gefertigt 
gegen Ende der 1880er Jahre, 
ist – nicht minder wertvoll – 
ein edles Original mit Rubinen, 
Rochenhaut und vergoldetem 
Gri� . Zur Überraschung aller 
überließ Rainer dem amtieren-
den Präsidenten diese Stücke 
als persönliche Ausstattung. Auf 
den neu ausgestatteten Präsi-
denten ließ Rainer Schillings un-
ter großem Applaus ein lautes, 
leidenschaftliches, drei-faches 
Leibgarde Helau ausrufen!
Nicht nur überrascht, sondern 
auch sichtlich gerührt, bedank-
te sich der Präsident beim Eh-
renpräsidenten.

Ehrung einer ebenfalls 
wichtigen Dame

Anschließend wurde ein wei-
terer wichtiger weiblicher Gast 
auf die Bühne gebeten, um die 
Runde der starken Frauen zu 

ergänzen. Frau Michaela Rausch 
ist seit wenigen Jahren für die 
Garde die Ansprechpartnerin 
bei der Sparkasse Krefeld, wenn 
es um die Förderung unseres 
geliebten Brauchtums geht. In 
fi nanzieller Sicht hat Michaela 
Rausch in den letzten Jahren im 
Hintergrund viel für die Garde 
getan (besonders im Jubiläums-
jahr), worüber Tobias Dörkes 
sich bei ihr sehr bedankte. Frau 
Rausch bedankte sich wiederum 
für die Kontaktaufnahme von 
Tobias Dörkes, erinnerte sich an 
das erste angenehme  Gespräch 
und freut sich auch auf weitere.
Für diese tolle Zusammenarbeit 
mit Frau Rausch und der Spar-
kasse Krefeld hat die Leibgarde 
eine besondere Art, Danke zu 
sagen: Michaela Rausch in den 
Stand eines Ehrenmitglieds zu 
erheben.
Nach Verlesen der Urkunde ließ 
das gesamte Publikum Michaela 
Rausch 3-fach hochleben.

NEU!
2 Prinzessinnen plaudern auf der Bühne!
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Etwas für 
die Bauchmuskeln, 

die Augen, die Ohren

Nachdem die o�  ziellen Pro-
grammpunkte „gescha� t“ wa-
ren, wurde es Zeit für alle an-
wesenden Jecken, „lockerer“ zu 
werden.
Mit viel Vorfreude auf diesen 
Programmpunkt, da der Prä-
sident neben Tanz und Musik 
auch unbedingt das Wort auf 
der karnevalistischen Bühne 
sieht, ließ Tobias Dörkes den 
Bauchredner „Peter Kerscher 
und Kuh Dolly“ auf die Bühne.
Mit unglaublichem Wortwitz 
bombardierte dieses Duo die 
Lachmuskeln des Publikums. 
Mit einem Dauerfeuer an fl ot-
ten Sprüchen von Kuh Dolly, die 
charmant aber auch frech kein 
Blatt vor den Mund nahm, war 
dies ein sehr lustiger und kurz-
weiliger Auftritt.
Der Saal brodelte.

Das Brodeln des Saales ließ 
beim letzten Programmpunkt 
nicht annähernd nach, sondern 
konnte noch gesteigert werden. 
Für die Heilige Dreifaltigkeit des 
Karnevals neben Tanz und Red-
ner fehlte nur noch die Musik.
In diesem Jahr gab es Hilfe aus 
der Stadt der „Fohlen“, was den 
Präsidenten persönlich beson-
ders freute, falls der Ein oder 
Andere ebenfalls Fußball-Fan ist.

Die Mönchengladbacher Band 
„Echt Lekker“ brachte von Null 
auf Hundert echte Karnevals-
Partystimmung in die gute Stube 
Krefelds. Mit einem stimmungs-
vollen Mix aus Kölsche Tön 
der bekannten Kölner Bands 
und auch einigen Ausfl ügen in 
die Welt des Schlagers brachte 
„Echt Lekker“ mal rockig und 
mal schunkelig viel Spaß in das 
Stadtwaldhaus.

„Bleibt uns gewogen“

Nach diesem wundervollen 
Abend voller Ehrungen, Rührun-
gen, Überraschungen, Stimmung 

und Spaß an der Freud` konnte 
der Präsident sich schließlich nur 
noch an Alle vor, auf und hin-
ter der Bühne und den Kulissen 
bedanken, die diesen Abend so 
besonders gemacht haben.
Weiterer Dank galt der Firma 
SEL für die Licht- und Ton-
Technik und selbstverständlich 
Helmut Lang mit seinem Team 
im Stadtwaldhaus.
Mit einem herzlichen Wunsch 
an das designierte Prinzenpaar 
und seinen Ministern für eine 
tolle Session 2024 und einem 
großen Rosenmontagszug im 
Sonnenschein schloss Tobias 
Dörkes diese Sitzung mit den 
Worten: „Bleibt uns gewogen“.



vbkrefeld.de

Wir wünschen allen Karnevalsfreunden
eine jecke Session und viel Spaß beim 
gemeinsamen Feiern, Lachen und Schunkeln 
in der fünften Jahreszeit.
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Kostümparty des CCC 
im Stadtwaldhaus

Fotos: Daniela Kuhles
Efrosini Sotiriou

„Beim ersten Mal haben wir es 
ausprobiert, beim zweiten Mal 
ist es schon Tradition und beim 
dritten Mal Brauchtum!“

Auf dem Weg zum Brauchtum 
hat die neu geschaffene Kos-
tümparty des Comitée Crefelder 
Carneval am 11.11. schon zwei 
Drittel der Strecke geschafft. 
Nach dem grandiosen Erfolg 
in der Session 2023 haben die 
Verantwortlichen beim CCC 
die zweite Auflage der Kostüm-
party am 11.11.2023 an den 
Start gebracht. Nach der for-
mellen Inthronisation durch den 
Oberbürgermeister Frank Meyer 
morgens um 11:11 Uhr im Rat-
haus zu Krefeld hatten Dirk III. 
und Steffi II. am Abend ihren 
ersten großen Auftritt im großen 
Saal des Stadtwaldhauses.

Zuvor wurden beim Empfang 
im kleinen Saal des Stadtwald-
hauses mit den Ex-Prinzen und 
-Prinzessinnen, den Ehrenbür-
gern und Vertretern der Ver-
eine auch die beiden Garden 
mit dem Sessionsorden des Prin-
zenpaares ausgestattet. Für die 
Mariechen und Gardisten ist 
dieser Ordenskommers immer 
ein wichtiger Termin in der 
Session. Drückt die Übergabe 

des Sessionsordens an die Be-
gleitgarden doch den Respekt 
vor dem zeitlichen Aufwand 
aus, den die beiden Garden in 
jeder Session leisten.

Für das Prinzenpaar bietet die 
Kostümparty am 11.11. den 
ersten großen Aufzug der Ses-
sion. Früher gab es den erst zur 
Proklamation. Mit Prinzengarde, 
Leibgarde und Spielmannszug 

ging es durch die große Schar 
der ausgelassenen Jecken auf 
die Bühne der guten Stube 
des Karnevals in Krefeld. Das 
Prinzenpaar bestätigte mit 
einem stimmungsvollen Auftritt 
alle Vorschusslorbeeren!

Es war ein großer Spaß mit Euch, 
so in die Session zu starten!

Die erste Party der Session
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Ex-Prinzessinnen-Treffen 
auf dem Weihnachtsmarkt

Wenn man die letzten Jahre zu-
rückblickt, sieht es so aus, als 
würde sich auch hier eine ge-
wisse Tradition entwickeln: Die 
Ex-Prinzessinnen der Stadt Kre-
feld besuchen den jährlichen 
Weihnachtsmarkt in Krefeld!

Am Montag, den 27.11.2023, 
trafen sich die „Exen“ gegen 
18:00 Uhr zu einem Heiß-
getränk auf dem Krefelder 
Weihnachtsmarkt, um dem 
Vor-Weihnachtsstress etwas zu 
entfl iehen.
Bei den fl üssigen Köstlichkeiten 
wie Glühwein (mit oder ohne 
Schuss), Eierpunsch, Kakao 
mit Amaretto oder auch „nur“ 
Kinderpunsch konnten sich die 
Ex-Prinzessinnen über die er-
sten Weihnachtswünsche ihrer 

Lieben zu Hause austauschen.
Die Sprecherinnen der Ex-Prin-
zessinnen Martina Kruß und 
Martina Kockers ließen es sich 
nicht nehmen, für die Damen 
eine heiße Runde zu kredenzen. 
Dies fand bei den Ex-Prinzessin-
nen guten Anklang, sodass es 
bei nur einer oder zwei Runden 
nicht blieb.
Herrlich von innen gewärmt 
und aufgelockert ging es im 
Anschluss weiter in das italie-
nische Restaurant „Mamma ś“. 
Dort lag eine Überraschung an 
jedem Platz des reservierten 
Tisches bereit: Ein kleines Weih-
nachtspräsent, verpackt in den 

Garde-Farben rot und blau, das 
jede „Exe“ erfreute. Nachdem die 
Überraschung geglückt war und 
untereinander nachgefragt wurde, 
gab Ingrid Schatz zu, der Wichtel 
an diesem Abend zu sein.

Liebe Ingrid, Danke nochmal 
für diese kleine herzliche Weih-
nachtsüberraschung!

Der Abend fand nach lecke-
rem mediterranem Essen und 
dem ein oder anderen Glaserl 
Wein mit Ex-Prinzessinnen 
in beseelter Vorweihnachts-
stimmung erst zu später Stunde 
ein harmonisches Ende.

„Ja, is´denn schon wieder Weihnachten?...“
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Proklamation des
Prinzenpaares 2024
Fotos: Daniela Kuhles

Seine Tollität Prinz Dirk III. 
und Ihre Lieblichkeit Prinzessin 
Steffi II. wurden – nach eigener 
Aussage - „endlich“ am Freitag, 
den 12.01.2024, im schöns-
ten Festsaal Krefelds durch 
den Oberbürgermeister Frank 
Meyer offiziell zum Prinzen-
paar der Stadt Krefeld 2024 
proklamiert.

Unter großem Jubel zogen 
ihre Minister Thorsten „Totti“ 
Arbes, Patrick Küppers, Fabian 
Langheim und Andreas Sauer-
born mit einem selbst gebauten 
„Schlu� “, der sogar aus dem 
Schornstein Dampf abließ, auf 

die Bühne des Seidenweber-
hauses auf. Dort boten sie mit 
jecken, tierischen Kopfbede-
ckungen dem Publikum mu-
sikalisch eine stimmungsvolle 
Show.

Dass aus Sicht des Prinzen 
„endlich“ der Abend der Pro-
klamation gekommen war, 
konnte das Publikum nicht nur 
sehen, sondern auch spüren. 
Als bei Prinz Dirk III. sämtliche 
Dämme brachen, konnte selbst 
seine Prinzessin ihn nicht mehr 

halten. Er schoss beim gemein-
samen Sessionslied „Wir wollen 
tierisch feiern“ von einer zur 
anderen Seite quer über die 
Bühne und heizte den Jecken 
im vollbesetzten Seidenweber-
haus aber mal so richtig ein, 
indem er sogar von der Büh-
ne runter bis in die Reihen auf 
einem Stuhl stehend einfach 
alles gab.

Nach der Show des Kabinetts 
von 2024 feierten alle Jecken im 
Saal bei einem wundervollen 
Programm bis zu später Stunde 
und freuten sich weiter auf eine 
„tierisch jecke“ Session.

„Krie-ewel – Tierisch Jeck“                                                                                
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Prinzessinnen-Abend
Fotos: Daniela Kuhles
Text: Steffi Steinmetz

Am Donnerstag, den 01.02.24, 
war es endlich soweit: Mein 
Prinzessinnen-Abend stand an.
Ab 19 Uhr wurde in unsere 
Prinzenburg - Gaststätte „Stadt-
mitte“ - eingeladen, welche 
wieder toll geschmückt und mit 
vielen kleinen Details dekoriert 
war.

Meiner Einladung folgten 20 
Gardisten und Mariechen mei-
ner Leibgarde der Prinzessin, 
sage und schreibe 23 Ex-Prin-
zessinnen und natürlich Familie 
und gute Freunde, die mir in der 
Session immer zur Seite stan-
den. Natürlich gehörten einige 
unserer Grönländer an diesem 
Abend auch dazu.
Ich begrüßte alle Gäste, be-
dankte mich für Ihre Anwe-
senheit und freute mich sehr 

darauf, mit allen lange zu feiern.
Dann übernahm der Präsi-
dent meiner Garde, Tobias, 
das Wort. Er bedankte sich für 
die Einladung und den tollen 
Verlauf der bisherigen Session. 
Tobias und der Schatzmeister, 
Thomas, überreichten mir als 
Geschenk einen Gutschein für 
unser Lieblingsrestaurant in 
Hamburg (Freunde, wer soll das 
alles Essen? ;-) ). Vielen Dank 
nochmal dafür! Einen großen 

rot-blauen Blumenstrauß gab es 
auch noch.
Im Anschluss bekam ich von 
Martina Kruß im Namen der 
„Exen“ einen Wellness-Trip in 
Form eines Präsentkorbes mit 
vielen Entspannungs- und Well-
ness-Produkten. Die Mädels 
wissen einfach aus Erfahrung, 
was man in dieser Zeit braucht 
;-).

Bevor es zum Essen ging, hatte 
ich noch eine Sache auf dem 
Herzen. Wir hatten nämlich 4 
Jubiläums-Ex-Prinzessinnen un-
ter uns.
Ihnen habe ich zu ihrem je-
weiligen Dienstjubiläum einen 
entsprechenden Blumenstrauß 
geschenkt und sie damit, den 
Blicken nach zu urteilen, sehr 
überrascht:
-10 Jahre Karin Zecha
-20 Jahre Anita Krüger
-30 Jahre Martina Kruß
-40 Jahre Andrea Grenz
(früher Kuhfs)

Es ist endlich soweit
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Nun volle Konzentration auf das 
Bu� et, mit dem unser Freund 
und Inhaber der Prinzenburg, 
Torsten, sich mal wieder selbst 
übertro� en hat.

Musikalisch ließ DJ „Tierisch 
Jeck“ alias Sascha Wollscheidt, 
der meinen Prinzen Dirk schon 
seit über 30 Jahren kennt, keine 
Wünsche o� en. Karnevalshits, 
80er, 90er und später unser 
Sessionslied durften natürlich 
nicht fehlen.
Damit ich das Sessionslied nicht 
zum ersten Mal alleine auf der 
Bühne präsentieren musste, 
holte ich mir den Stadtmitte-
Mickey-Mouse-Prinzen mit auf 
die Bühne.
Herzlichen Dank hier nochmal 
an unseren Freund Siggi Rose, 
der das Lied nach unseren 
Wünschen und Vorstellungen 

geschrieben hat.
Schon stand der nächste Pro-
grammpunkt vor der Tür. Tors-
ten und Marcel schenkten mir/
uns den Auftritt von Ralf Schül-
ler, den Frontmann der Jolly 
Family aus Düsseldorf, der alle 

zum Feiern, Tanzen und Mit-
singen brachte.
Ohne diverse Zugaben durfte er 
die Bühne nicht verlassen.
Vielen Dank an Torsten und 
Marcel für diese tolle Überra-
schung!!
Gegen Mitternacht stoßen mein 
Prinz, unsere Minister und eini-
ge Prinzengardisten noch hin-
zu. Sie hatten auch einen tollen 
Herrenabend bei der Prinzen-
garde im Stadtwaldhaus erlebt.
Bei Bier, Wein und noch ande-
ren Getränken feierten wir noch 
viele weitere Stunden.
Ich möchte mich von Herzen 
bei allen bedanken, die zum 
Gelingen der Feier beigetragen 
haben. Natürlich auch beim 
Team der Prinzenburg, das uns 
den ganzen Abend mit Geträn-
ken versorgt hat.
Eure Ste�   II.

Es ist endlich soweit
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Altweiber 2024
Fotos: Daniela Kuhles
Text: Steffi Steinmetz

Auf der Zielgeraden, es ist Alt-
weiber, der Straßenkarneval be-
ginnt, man freut sich in unserem 
Fall „Tierisch Jeck“ auf den Tag.

Um 7 Uhr ging es zu meiner 
Hof-Friseurin Dagmar Schobert 
und um 9:30 Uhr in die Spar-
kasse am Ostwall zum gemein-
samen Frühstück mit unserem 
Kabinett und natürlich den bei-
den Begleitgarden.

Mit über 60 Gardisten ging es 
danach runter in die Schalter-
halle der Sparkasse zu unserem 
ersten Auftritt des Tages.

Pünktlich um 11:30 Uhr holte uns 
der Bus ab, um weitere Auftritte 
wahrzunehmen: So zB. beim 
Stadt Spiegel, Rathaus Bockum, 
bei den Senioren im Schütenhof, 
im Gesundheitsamt und unter 
anderem in der SWK... .Überall 

wurden wir bestens mit kleinen 
Snacks und Getränken versorgt. 
Ein großes DANKESCHÖN an 
alle dafür!

Die nächste tolle Überraschung 
erlebten wir im Polizeipräsidium, 
als wir unserer Polizei eigentlich 
nur ein großes Dankeschön aus-

sprechen wollten für die ganze 
Arbeit, die sie während der tol-
len Tage leisten.
Unsere Polizeipräsidentin Ursula 
Mecklenbrauck ernannte mich 
und meinen Prinzen zu Ehren-
kommissaren für „Heiterkeit und 
Frohsinn“.

Danach wäre eigentlich Ab-
marsch vom Dachsbau zum 
Rathaus gewesen, aber der 
Wettergott spielte leider nicht 
mit. Es regnete so heftig, dass 
ein Marsch für keinen zumutbar 
gewesen wäre.

Wir fuhren also mit unserem 
Prinzenauto zum Rathaus, wo 
schon die Aal Wiewer und un-
sere Grönländer auf uns warte-
ten. Nach einem kurzen Wort-
gefecht mit unserem OB Frank 
Meyer wurde das Rathaus ge-
stürmt.
Gegen 17:30 Uhr fuhr mein 
Adjutant Markus mit mir nach 
Hause, damit aus Prinzessin 
Steffi II. der neue Westgardist 
„Stefan“ werden konnte.
Ornat und Diadem wurden 
eingetauscht gegen Uniform, 
Hose, Dolman und Saalmütze.

Auf der Zielgeraden, es ist Altweiber, 
der Straßenkarneval beginnt!



Hier fühlen wir 
uns zu Hause

... und das nicht 
nur zu Karneval!

Infos zu unseren 
regelmäßigen 

Veranstaltungen:

Inh. Rüdiger Rösken 
Tel.: 02151 - 6534400
oder auf  Facebook: 

Gaststätte-Schwemme
Geldernschestraße 162 

47803 Krefeld
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Dann ging es zurück in den 
Dachsbau, wo die anderen Gar-
disten und einige Ex-Prinzessin-
nen bereits auf uns warteten.
Es ging weiter „Zum Brunnen“. 
Gerd stand bei jeder Gast-
stätte vor der Tür und nahm die 
Getränkebestellung auf, damit 
direkt eine Sammelbestellung 
aufgegeben werden konnte.
Wie die komplette Session 
durch trafen wir auch hier wie-
der auf ein paar Grönländer-
Jungs und -Mädels, die definitiv 
zum Feiern dort waren.
Der Viererzug war unser nächs-
tes Ziel, hier ebenfalls gut gefüllt 
und beste Stimmung.
Als wir weiterziehen wollten, 
trafen wir auf meinen Prin-
zen, unsere Minister und die 
Prinzengarde; man gab sich die 
Klinke in die Hand.
Die Stadtschänke war leider so 
voll, dass ein Hineinkommen 

unmöglich war.
Deswegen zogen wir direkt 
weiter in den Jazzkeller. Hier 
wurden wir äußerst herzlich 
von Volker Diefes und dem 
Jazzkeller-Team empfangen.
Einfach toll!
Vielen Dank für die Einladung!

Nun ging es weiter ins Kö-Eck, 
wo wir auf viele weitere Karne-
valisten trafen.
Kurze Zeit später kamen auch 
schon wieder der Prinz, die 
Minister und das Grün-Weiße 
Corps hinzu.
Last but not least stand selbst-
verständlich der Besuch unserer 
Prinzenburg „Stadtmitte“ an, 
die an diesem Abend wie auch 
schon die ganze Session sehr 
gut besucht war. Viele Jecken 
hatten schon auf uns gewartet.
Mit ihnen feierten wir noch vie-
le weitere Stunden, bis wir dann 

irgendwann hundemüde zu-
hause ankamen und nur noch 
schlafen wollten.
Vielen Dank an mein „Rot-
Blaues Corps“ für diesen 
schönen Altweiber-Abend und 
die vielen tollen Gespräche!

Eure
Steffi II.

Auf der Zielgeraden, es ist Altweiber, 
der Straßenkarneval beginnt!
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Gemeinsame Kostümparty von Gemeinsame Kostümparty von 
Leib- und PrinzengardeLeib- und Prinzengarde
Fotos: Efrosini SotiriouFotos: Efrosini Sotiriou

Über die Jahre ist die Kostüm-Über die Jahre ist die Kostüm-
party im Zeughaus in Bockum party im Zeughaus in Bockum 
zu einem festen Bestandteil im zu einem festen Bestandteil im 
Kalender des Karnevals in Kre-Kalender des Karnevals in Kre-
feld geworden. Das Who-is-feld geworden. Das Who-is-
Who unseres schönen Brauch-Who unseres schönen Brauch-
tums gibt sich ein Stelldichein. tums gibt sich ein Stelldichein. 
Wie immer ohne Uniform, da-Wie immer ohne Uniform, da-
für mit Kostüm und viel Spaß an für mit Kostüm und viel Spaß an 
der Freud.der Freud.

Die Präsidenten der beiden Be-Die Präsidenten der beiden Be-
gleitgarden, Christian Cosman gleitgarden, Christian Cosman 
von der Prinzengarde und To-von der Prinzengarde und To-
bias Dörkes von der Leibgarde, bias Dörkes von der Leibgarde, 
begrüßten die vielen anwesen-begrüßten die vielen anwesen-
den Gäste auf das Herzlichste. den Gäste auf das Herzlichste. 
Seit etlichen Jahren setzen die Seit etlichen Jahren setzen die 
beiden Garden auf ein bewähr-beiden Garden auf ein bewähr-
tes Rezept. In diesem Jahr gab tes Rezept. In diesem Jahr gab 

es bei den Zutaten eine Ände-es bei den Zutaten eine Ände-
rung. Als neuer DJ hat der Tanz-rung. Als neuer DJ hat der Tanz-
o�  zier der Prinzengarde, Lars o�  zier der Prinzengarde, Lars 
Niemz, das musikalische Zepter Niemz, das musikalische Zepter 
übernommen. Mit einer exzel-übernommen. Mit einer exzel-
lenten Musikauswahl war er der lenten Musikauswahl war er der 

Garant für einen wieder mal Garant für einen wieder mal 
gelungenen Abend.gelungenen Abend.

Und wieder „…ne superjeile Zick!“Und wieder „…ne superjeile Zick!“
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Ideencenter Lemmen 
Glockenspitz 109 . 47800 Krefeld

Tel: 02151 / 542979
fensterbau@lemmen.de 

www.lemmen.de 
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   dem Prinzenpa
ar  

 eine tolle 
Session un

d 

einen Rose
nmontagszug 

 

 im Sonnensch
ein!

   



Und wieder „…ne superjeile Zick!“Und wieder „…ne superjeile Zick!“

Ein obligatorischer Programm-Ein obligatorischer Programm-
punkt ist natürlich immer der punkt ist natürlich immer der 
Aufzug des amtierenden Prin-Aufzug des amtierenden Prin-
zenpaares. Auch dieser Aufzug zenpaares. Auch dieser Aufzug 
war, wie die ganze Session der war, wie die ganze Session der 
Beiden, grandios. Es hat riesi-Beiden, grandios. Es hat riesi-

gen Spaß gemacht, Euch beide gen Spaß gemacht, Euch beide 
durch die Säle zu begleiten!durch die Säle zu begleiten!

Wir bedanken uns bei unse-Wir bedanken uns bei unse-
ren Freunden der Prinzengarde ren Freunden der Prinzengarde 
Krefeld für die gute Zusammen-Krefeld für die gute Zusammen-

arbeit und schauen voller Vor-arbeit und schauen voller Vor-
freude auf die Veranstaltung im freude auf die Veranstaltung im 
nächsten Jahr an gleicher Stelle.nächsten Jahr an gleicher Stelle.
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Ein rekordverdächtiges Jahr

190.000 Zuschauer beim Ro-
senmontagszug! Das gab es 
in Krefeld schon sehr lange 
nicht mehr. Nach 180.000 Zu-
schauern im letzten Jahr, haben 
noch einmal 10.000 Menschen 
mehr den Weg nach Krefeld 
zum Rosenmontagszug gefun-
den. Was ein toller Erfolg für 

den Karneval in unserer Hei-
matstadt Krefeld. Nach den 
vielen schwierigen Jahren freu-
en wir uns als organisierte Kar-
nevalisten, dass der Karneval 
scheinbar wieder etwas mehr in 
die Mitte der Gesellschaft rückt. 
Aber wie immer: Hier ist noch 
Luft nach oben. Die Straßen in 
Krefeld vertragen auch noch ein 
paar Zuschauer mehr.

Also lasst uns viel Werbung für 
den Karneval in Krefeld machen 
und im nächsten Jahr noch 
mehr Jecke am Straßenrand 
begrüßen. Denn heute ist nicht 
alle Tage, ich komme wieder, 
keine Frage!
Hier ein paar Impressionen, wie 
es mit 190.000 Jecken aussieht. 
Vielen Dank für einen tollen 
Rosenmontagszug.

Rosenmontag
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Der Rosenmontagszug in Krefeld
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Der Rosenmontagszug in Krefeld
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Der Rosenmontagszug in Krefeld
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… natürlich mit Zapfenstreich
Fotos: Daniela Kuhles

Karneval ist Brauchtum. Unter 
Brauchtum wird die bewusste 
Pflege von Brauch und Tradi-
tion verstanden. Bräuche sind 
aufgrund bestimmter Anlässe 
regelmäßig wiederkehrende 
Handlungen. Eine solche Hand-
lung ist auch die Beerdigung 
des Hoppeditz an Veilchen-
dienstag. Darauf mag es in der 
öffentlichen Meinung verschie-
dene Sichtweisen geben. Für 
uns Karnevalisten ist es eine der 
wichtigsten Veranstaltungen der 
Session. Ohne, dass der arme 
Hoppeditz seine Ruhe findet, 
hat eine Session auch keinen 
Schlussstrich.
Also tre� en wir uns jedes Jahr 
wieder zu Veilchendienstag am 
Zeughaus und begehen den 

letzten Abend der Session zu-
sammen mit den Freunden der 
Prinzengarde und vielen wei-
teren Gästen. An dieser Stelle 
für alle Leser der Hinweis: Die-

se Veranstaltung ist ö� entlich. 
Jeder Jeck ist herzlich will-
kommen.
Der Ablauf ist schnell erklärt. 
Prinzengarde und Leibgarde 

Beerdigung des Hoppeditz



Die Hinterbliebenen erfahren im
Trauerfall bei uns eine pietätvolle,
fachkundige Beratung und Hilfe.
Seit über 135 Jahren Erfahrung in
allen Formalitäten zu äußerst
günstigen Bedingungen.
Ein eigener Abschiedsraum steht
den Angehörigen zur Verfügung.

Zu Vorsorgegesprächen sind wir
jederzeit bereit.

Dionysiusplatz 20  47798 Krefeld  Tel. 0 21 51-2 21 51
Anrather Straße 31  47807 Krefeld  Tel. 0 21 51-30 34 08

www.bestattungen-hannappel.de
info@bestattungen-hannappel.de

Seit 135 Jahren
in Familienhand
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ziehen zusammen mit dem Re-
gimentsspielmannszug der Prin-
zengarde vor dem Zeughaus 
in Bockum auf und begehen 
den Zapfenstreich zu Ehren der 
Tollitäten. Begleitet von Fackel-
trägern entsteht jedes Jahr wie-
der eine beeindruckende Atmo-
sphäre.

Im Anschluss verabschieden 
die Präsidenten von Comitee, 
Prinzengarde und Leibgarde 
die Session. Das Prinzenpaar 
richtet zum letzten Mal als 
Prinzenpaar das Wort an das 
jecke Volk.

Ein weiterer wichtiger Teil die-
ses Abends ist die Grabrede un-
seres Pfarrers, Andreas Dams. 
Mit Augenzwinkern und viel 
Witz refl ektiert er die Session 
in Krefeld, bevor dann der Hop-
peditz auf einer Bahre auf den 
Platz getragen und unter Klage-
gesängen verbrannt wird.

Mit Aschekreuz und Rollmops 
nimmt der Abend dann ein be-
schauliches Ende.

Nachdem wir alle viereinhalb 
Wochen fast täglich zusammen 
in den Sälen unterwegs waren, 
gibt es immer wieder emotiona-
le Momente, die diesen Abend 
so besonders machen.

Individuell geprägt wird dieser 
Abend in jedem Jahr durch das 

scheidende Prinzenpaar. Jedes 
Prinzenpaar ist anders. Sie sind 
nicht zu vergleichen. Deshalb 
wird dann doch jeder Viel-
chendienstag irgendwie anders. 
Auch wenn der Ablauf jedes 
Jahr der gleiche ist.

Wir bedanken uns bei Dirk und 
Ste�   mit ihrem Kabinett für 
eine tolle Session 2024!

Beerdigung des Hoppeditz
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Das traditionelle Fischessen

Schon oft haben wir beschrie-
ben, wie die heißen Tage einer 
jeden Session ablaufen. Ihr alle 
kennt das Spiel: Altweiber am 
Donnerstag, Karnevalsfreitag 
mit der Gardeparty, Samstag 
die letzten Aufzüge, Sonntag 
die Abnahme der Züge, Ro-
senmontagszug und der Hop-
peditz an Veilchendienstag 
und Aschermittwoch. Bei uns 
kommt dann der Aussprache-
abend am Donnerstag dazu 
und schließlich und endlich 
der Abschluss der Session mit 
dem traditionellen Fischessen.

Nach dem kulinarischen Er-
folg vom letzten Jahr fi el die 
Entscheidung leicht, auch 
diese Session im Restaurant 
„Land und Mehr“ ausklingen 
zu lassen. In den erfahrenen 
und bewährten Händen von 
Holger Prill und seinem Team 

haben wir einen wirklich tollen 
Abend erlebt. Das Essen war 
natürlich wie immer von her-
vorragender Qualität und kam 
auch bei der großen Anzahl 
der Teilnehmer heiß an die 
Tische. Es war ein echter Ge-

nuss. Wir bedanken uns an 
dieser Stelle ganz ausdrück-
lich beim Team von „Land und 
Mehr“ für den guten Service.
Mit über vierzig Anmeldun-
gen war der Abend eines der 
bestbesuchten Fischessen der 
letzten Jahre und lässt ho� -
nungsvoll in die Zukunft schau-
en. Unter den Gästen waren 
das scheidende Prinzenpaar 
Dirk und Ste�   mit dem ge-
samten Kabinett und neben 
den Gardisten mit Begleitung 
auch etliche Ex-Prinzenpaare. 
Es freut uns, dass die Leibgar-
de in den letzten Jahren diesen 
Abend zu einem angesagten 
Termin im Kalender entwickeln 
konnte.

Der letzte Abend der Session



47798 Krefeld, Marktstraße 117  |  T 02151 97184-10
E info@dieobjektbetreuer.de  |  www.dieobjektbetreuer.de

Nicht nur als Objektbetreuer 
eine »Hausnummer«, 

sondern auch als Arbeitgeber.
Bewirb dich unter 

info@dieobjektbetreuer.de

Grossmarkt Kantine
 ... hat täglich geöffnet

 Inh. Jochim Zyzik

 • Frühstück ab 6.00 Uhr
• Saal für Feiern bis zu 50 Personen vorhanden
• Biergarten bei schönem Wetter geöffnet

 Wir freuen uns über Ihren Besuch.
Sie fi nden uns auf dem Gelände am Krefelder Großmarkt,

Oppumer Str. 175, 47798 Krefeld, Telefon 54 67 65
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Wie in jedem Jahr gab es ein 
paar Leute (es sind irgendwie 
auch immer die gleichen), die 
nicht sofort den Weg nach 
Hause fanden. So musste sich 

denn auch an jenem Abend die 
Fastenzeit noch einen kleinen 
Moment gedulden.

Aber es ist schön, wenn sich 
gute Dinge nicht ändern.

Der letzte Abend der Session
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Vatertag mit mehr Kultur

Krefeld, den 9. Mai 2024, 
Vatertag. Es ist 08:45 Uhr und 
die Gardisten der Leibgarde 
treffen sich am Hauptbahnhof 
Krefeld. Die RB33 fährt uns 
(pünktlich !!) um 08:59 Uhr 
Richtung Dortmund. Der ge-
neigte Leser wird merken, dass 
zwar Museum oben im Titel 
steht, aber wenn es nach Dort-
mund geht, es sich wohl weni-
ger um die Kunst der Renais-
sance oder ähnliches handelt.

Natürlich geht es mit den fuss-
ballbegeisterten Leibgardisten 
ins Deutsche Fußballmuseum 
- Kultur mit dem Runden, das 
ins Eckige muss. Wir haben 
für 11:00 Uhr eine Führung ge-
bucht. Eine junge Dame leitet 
uns durch die heiligen Hallen 
der Ausstellung. Es war eine 
sehr gute Entscheidung, nicht 
auf eigene Faust auf Erkundung 
zu gehen. Die Fülle der Expo-
nate ist überwältigend.

Es gibt Geschichte und Ge-
schichten. Die Bandbreite ist 
imens: Von den Schuhen von 
Mario Götze aus 2014 über das 
Trikot von Maradonna 1990 
und die Helden von Bern 1954. 
Nichts fehlt. Selbst eines der 
berühmten Ka� eeservices, wel-
ches der DFB den Spielerinnen 
zum Gewinn der Damen-Fuss-

ball-Europameisterschaft 1989 
überreicht hat, ist ausgestellt. Es 
ist ein riesiger Spaß.

Die Anhänger der einzelnen 
Vereine kommen eine Etage 
tiefer natürlich auch voll auf ihre 
Kosten – gegenseitiges Necken 
inklusive. Denn eines ist klar, 
der eigene Verein ist immer 
der Beste. Wir haben genug 
Auswahl in unserer Gruppe: 

Schalke, Hamburg, Stuttgart, 
Mönchengladbach und so wei-
ter. Da wird gestichelt, was das 
Zeug hält.

Die wichtigen Pokale dürfen 
natürlich nicht fehlen: WM, 
EM, DFB und die Meister-
schale, sogar eine Nachbildung 
der Victoria-Trophäe ist ausge-
stellt.

Westgarde@Museum
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Es ist so interessant, dass wir 
sogar unsere Tischreservierung 
im „Wenkers am Markt“ zum 
Mittagessen nach hinten ver-
schieben. Bevor wir am späten 
Nachmittag wieder den Heim-
weg antreten, haben wir lecker 
gegessen und dem Gerstensaft 
aus Dortmund reichlich zuge-
sprochen – schließlich ist ja 
Vatertag ...

Bitte vormerken: 2025 wird 
die Leibgarde zu Vatertag eine 
mehrtägige Tour nach Ham-
burg organisieren. Thorsten 
Arbes nimmt Eure Anmeldung 
gerne an.

Westgarde@Museum
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Planwagenfahrt 
der O�  ziersdamen

Foto: Miriam Hannappel

Die O�  ziersdamen der Leib-
garde der Prinzessin trafen 
sich in den Vormittagsstunden 
am Samstag, den 03. August 
2023, auf der Anrather Straße, 
um endlich mal wieder einen 
schönen Ausfl ug miteinander 
zu erleben.

Eine kurze Wartezeit auf den 
Planwagen wurde mit einem 
ersten Kurzgetränk überbrückt.
Als das Gefährt der Begierde 
vom Reiterhof Schmitz end-
lich eingetro� en war, wurden 
Speisen und mehrere Flaschen 
diverser Trauben aufgeladen. 
Sobald die O�  ziersdamen die 
Pferde und Kutscher begrüßt 
hatten, konnten sie gemütlich 
im Planwagen Platz nehmen.
Die Reise im Pferde-Schritt-
tempo verlief durch Fischelner 
Felder bis nach Meerbusch, 
wo die Damen im Restaurant 
„Depesche“ einen stärkenden 
Ka� ee, eine Cola oder auch 
einen stärkenden Aperol Spritz 
zu sich nahmen.

Nicht nur gemütlich verhielten 
sich die O�  ziersdamen, son-
dern hatten auch die kreative 
Idee, dass Jede ihren Kollegin-
nen mit einem kleinen oder 
größeren Vortrag den eigenen 
Lieblingswein vorstellte.

So erfuhren wir von Sigrid 
Ruland, dass der bekannte 
Rebzüchter Justus Georg Scheu 
sogar 1879 in unserer Heimat-
stadt geboren wurde, der die 
bis heute bekannte „Scheure-
be“ gezüchtet hatte. Weiterhin 
stellten wir fasziniert fest, dass 
Sigrid unter die Dichter gegan-
gen ist und trug uns ein paar ih-
rer anspruchsvollen Wein-Verse 
vor. Ein Beispiel sehen Sie oben 
in der Überschrift, worauf noch 
Weitere wie „Trinke nie beim 
Baden Wein, sonst brichst Du 
Dir das Wadenbein!“ folgten.
Auch Danny Dörkes berichtete 
über das Weinbaugebiet May-
schoss Altenahr und erklärte, 
warum der Wein trotz blauer 
Traube hell bleibt. Unser Eh-
renmariechen Michaela Bos-
sers kam in ihrem Vortrag ohne 
Umschweife direkt auf den 
Punkt und sagte “Der kommt 
aus Frankreich. Ist lecker. Trinkt 
einfach. Punkt!“.

Und so genossen die O�  ziers-
damen neben den kulturellen 
Weinvorträgen nicht nur ver-
schiedene Weine mit verschie-
denen Fruchtaromen, oder wie 
sie sich in der Nase zeigten, ob 
sie frisch oder elegant am Gau-
men lagen oder ob das fi nish 
kernig oder samtig schmeckte, 
sondern hatten einfach über 
mehrere Stunden mal wieder 
so richtig viel „Spass und Freud´ 
an de Backen“!

Zum Abschluss gab es noch 
ein gemeinsames Essen beim 
„Hüss“ im Clubhaus des VfR 
Fischeln an der Kölner Straße, 
wo die O�  ziersdamen be-
stimmt zum Entzücken aller 
weiterer Gäste mithilfe ihrer 
Bluetooth-Box noch stimmge-
waltig mit Liedern wie „Der 
hellste Stern“ von DJ Ötzi für 
Stimmung sorgten!
So ein schöner Tag muss unbe-
dingt wiederholt werden!

„Auf einmal fällt der Ulla ein: 
Im Keller steht noch guter Wein!“



 Lieblichkeiten und ihre Adjutanten
seit 1933

 1933 Motto: kein Motto
 Prinzessin: keine Prinzessin Adjutant: kein Adjutant
1934 Motto: Wir maake mött
 Prinzessin: keine Prinzessin Adjutant: kein Adjutant
1935 Motto: Krie-wel packt ut
 Prinzessin: Lilo I. (Lange) Adjutant: Fritz Kreß (PG)
1936 Motto: Dour Kappes on Tabak
 Prinzessin: Lotte I. (Funger) Adjutant: Willi Everhardt (PG)
1937 Motto: Ut et Schöttglas
 Prinzessin: Karola I. (Beyer - Wilden) Adjutant: Emil Moersch (PG)
1938 Motto: Operetten Bilderbogen
 Prinzessin: Lotte II. (Gerlach) Adjutant: Emil Moersch (PG)
1939 Motto: Närrische Träume
 Prinzessin: Lilo II. (Kress) Adjutant: W. Pünsgen (PG)
1949 Motto: Kein Motto
 Prinzessin: keine Prinzessin Adjutant: kein Adjutant
1950 Motto: Echo des Jahres
 Prinzessin: Edith I. (Schiffers) Adjutant: Bodewig (PG)
1951 Motto: Tolle Welt
 Prinzessin: Inge I. (Klein) Adjutant: Herbert Fries (PG)
1952 Motto: Kiek, dat es Krie-wel
 Prinzessin: Ruth I. (Hasenkamp) Adjutant: Heinz Janhsens
1953 Motto: Ein Narr sieht die Welt
 Prinzessin: keine Prinzessin Adjutant: kein Adjutant
1954 Motto: Wir häbbe doch ene Zoch
 Prinzessin: Gustl I. (Ermentrud) Adjutant: kein Adjutant
1955 Motto: kein Motto
 Prinzessin: Anni I. (Becker) Adjutant: Heinz Janhsens
1956 Motto: kein Motto
 Prinzessin: Christel I. (Machost) Adjutant: Heinz Janhsens
1957 Motto: kein Motto
 Prinzessin: keine Prinzessin  Adjutant: kein Adjutant
1958 Motto: kein Motto
 Prinzessin: keine Prinzessin Adjutant: kein Adjutant
1959 Motto: Weltstadt für einen Tag
 Prinzessin: Christel II. (Keutken) Adjutant: Wolfgang Schönholz
1960 Motto: 1000 und 11 Wunder
 Prinzessin: Marianne I. (Röhr) Adjutant: Günter Schäfer
1961 Motto: Viel Lärm um Alles
 Prinzessin: Hildegard I. (van Bebber) Adjutant: Günter Schäfer
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 Lieblichkeiten und ihre Adjutanten
seit 1933

1962 Motto: Viel Tamtam und bunt kariert
 Prinzessin: Giesela I. (Künnemeyer) Adjutant: Hans Hendrix
1963 Motto: Kunterbunte Seidenstadt
 Prinzessin: Ute I. (Sieringhaus) Adjutant: Heinz Schauenberg
1964 Motto: Rendezvous mit Dazumal
 Prinzessin: Hannelore I. (Casaretto) Adjutant: Dietgar Baues
1965 Motto: Jahrmarkt der Heiterkeit
 Prinzessin: Freya I. (Ridders) Adjutant: Günter Schäfer
1966 Motto: Ein Narr sieht die Welt
 Prinzessin: Elly I. (Müller) Adjutant: Dietger Baues
1967 Motto: Zirkus Karneval
 Prinzessin: Ingeborg I. (Hölters) Adjutant: Gerd Junggeburth
1968 Motto: Närrische Olympiade
 Prinzessin: Anna I. (Schulte-Kellingh.) Adjutant: Rolf Hendrix
1969 Motto: I like Jux
 Prinzessin: Annemarie I. (Bruns) Adjutant: Heinz Schauenberg
1970 Motto: Rhapsodie in Doll
 Prinzessin: Margret I. (Underberg) Adjutant: Wolfgang Schönholz
1971 Motto: In Splino Veritas
 Prinzessin: Vera I. (Foehr) Adjutant: Gerd Junggeburth
1972 Motto: Spaß mit Herz
 Prinzessin: Lola I. (Fucken) Adjutant: Günter Schäfer
1973 Motto: Jubeljux im Jubeljahr
 Prinzessin: Katrin I. (Schroeder) Adjutant: Wolfgang Koenen
1974 Motto: Und immer schön fröhlich bleiben
 Prinzessin: Renate I. (Krawinkel) Adjutant: Bruno Wittkuhn
1975 Motto: Freud wie nie durch Nostalgie
 Prinzessin: Monika I. (Detig) Adjutant: Wolfgang Jansen
1976 Motto: Seidenwebers Lachparade
 Prinzessin: Lydia I. (Berkemeyer) Adjutant: Alfred Tenberg
1977 Motto: Tour de Freud
 Prinzessin: Christine I. (Lippmann) Adjutant: Dieter Klever
1978 Motto: Das gibt‘ s noch einmal
 Prinzessin: Friederike I. (Schulte) Adjutant: Helmut Schmitz
1979 Motto: Crazy Crefeld
 Prinzessin: Johanna I. (Görtz) Adjutant: Roland Müller
1980 Motto: Närrisches Europa
 Prinzessin: Esta I. (Wolff) Adjutant: Bruno Wittkuhn
1981 Motto: Kiek, dat es Krie-ewel
 Prinzessin: Brigitte I. (Spitz) Adjutant: Hans Doussier
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 Lieblichkeiten und ihre Adjutanten
seit 1933

1982  Motto: Freud ut Jux on Dollere-e
 Prinzessin: Wilhelmine I. (Küsters) Adjutant: Heinz Sachse
1983 Motto: Lache on lache lo-ete
 Prinzessin: Josephine I. (Thyssen) Adjutant: Roland Müller
1984 Motto: Fasteloewend tusame
 Prinzessin: Andrea I. (Geschwandtner) Adjutant: Dietger Baues
1985 Motto: Doll wie nie, en Samt on Sie
 Prinzessin: Brigitte II. (Höntges) Adjutant: Werner Zipp
1986 Motto: Fasteloewend möt Pokal - Krefeld international
 Prinzessin: Uschi I. (Lankers) Adjutant: H.-G. Doussier
1987 Motto: Seidenstadt dooe böss do platt
 Prinzessin: Andrea II. (Blomen) Adjutant: Heinz Buckenhüskes
1988 Motto: Fröhlich ruft die Jeckenschar, Krefeld‘s Zoo wird 50 Jahr
 Prinzessin: Christel III. (Pesch) Adjutant: Wolfgang Jansen
1989 Motto: Unser As ist Freud und Spaß
 Prinzessin: Ingrid I. (Schatz) Adjutant: Hans Doussier
1990 Motto: Fucki on kin Sorje, bös Aschermittwochmorje
 Prinzessin: Hannelore II. (Jansen) Adjutant: Rainer Schillings
1991 Motto: Man jönt sech ja sons nix
 Prinzessin: Uschi II. (Machost) Adjutant: Werner Zipp
1992 Motto: Maak jet druut
 Prinzessin: Elke I. (Wiesener) Adjutant: Guido Koenen
1993 Motto: Üewerall - Krie-ewelsche Tüen
 Prinzessin: Gisela II. (Hendricks) Adjutant: Willi Lieder
1994 Motto: Et letzte Kiehr - kin Freudjebühr
 Prinzessin: Martina I. (Kruß) Adjutant: Guido Koenen
1995 Motto: Krieewelsche weäwe an en Stöck
 Prinzessin: Gabi I. (Leigraf) Adjutant: Heinz Buckenhüskes
1996 Motto: Freud tusame
 Prinzessin: Claudia I. (Rupp) Adjutant: Roderich G. Kocken
1997 Motto:  Min Stemm für Krie-ewel
 Prinzessin: Uschi III. (Müller) Adjutant: Werner Zipp
1998 Motto: Krie-ewelsche Träume
 Prinzessin: Heide I. (Holterbosch) Adjutant: Guido Terhorst
1999 Motto: Europaradies Krie-ewel
 Prinzessin: Michaela I. (Bossers) Adjutant: Roderich G. Kocken
2000 Motto: Wat Woer? Wat Es? Wat Kümmt?
 Prinzessin: Sabine I. (Prehn) Adjutant: Peter Bossers
2001 Motto: Krie-ewelsche Kapriolen
 Prinzessin: Erika I. (Rouß) Adjutant: Rainer Wenders
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 Lieblichkeiten und ihre Adjutanten
seit 1933

2002 Motto: Fasteloowend fiere kann man liehre
 Prinzessin: Astrid I. (Meuskens) Adjutant: Norbert van der Heusen
2003 Motto: An jede Eck ne angerte Jeck
 Prinzessin: Stefanie I. (Bergmann) Adjutant: Harald Holz
2004 Motto: Mit Kawuppdich und Helau - meisterlich der KEV
 Prinzessin: Anita I. (Krüger) Adjutant: Markus Steinmetz
2005 Motto: Euroland im Narrenhand
 Prinzessin: Elli I. (Eggert) Adjutant: Harald Holz
2006 Motto: Net lamentiere - Fastelooewend fiere
 Prinzessin: Sigrid I. (Ruland) Adjutant: Rainer Wenders
2007 Motto: Weg frei der Narretei
 Prinzessin: Marlies I. (Gorissen) Adjutant: Dirk Bongartz
2008 Motto: Fantasie op Krie-ewelsch
 Prinzessin: Madeleine I. (Grepel) Adjutant: Rainer Wenders
2009 Motto: Tüpisch Krie-ewel
 Prinzessin: Martina II. (Kockers) Adjutant: Rainer Wenders
2010 Motto: Krie-ewel – schüen on jeck!
 Prinzessin: Ursula IV. (Kölker) Adjutant: Rainer Wenders
2011 Motto: Was sind wir doch spitze!
 Prinzessin: Beate I. (Schmitz-Rundholz) Adjutant: Dirk Steinmetz
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 Lieblichkeiten und ihre Adjutanten
seit 1933

2012 Motto: Karneval - gefällt mir!
 Prinzessin: Nina I. (Bossers) Adjutant: Peter Bossers
2013 Motto: Wir send Krie-ewel
 Prinzessin: Verena I. (Peeters) Adjutant: Dirk Steinmetz
2014 Motto: Krie-ewel op jöck
 Prinzessin: Karin I. (Zecha) Adjutant: Markus Steinmetz
2015 Motto: All onger een Kapp
 Prinzessin: Christina I. (Schwirtz - Lindner) Adjutant: Dirk Bongartz
2016 Motto: Fastelo-evend / Spass satt!
 Prinzessin: Danny I. (Dörkes) Adjutant: Dirk Bongartz
2017 Motto: Ponzelars Panoptikum! Adjutant: Harald Holz
 Prinzessin: Britta I. (Nieendick) Adjutant: Fabian Langheim
2018 Motto: Fasteloevend first 
 Prinzessin: Sabine II. (Donner) Adjutant: Bernhard Dömkes
2019 Motto: Mit `ner Pappnas im Jesicht 
 Prinzessin: Claudia II.  (Dams) Adjutant: Tobias Dörkes
2020 Motto: All you need is Spass 
 Prinzessin: Marita I. (Kelm-Mosinski) Adjutant: Markus Steinmetz
2022 Motto: Alles im Lack 
 Prinzessin: Monique I. Czichon Adjutant: Simon Reynen
2023 Motto: Os Heimat Krie-ewel
  Prinzessin: Nadine I. (Menke) Adjutant: Matthias Wenders
2024 Motto: Krie-ewel - Tierisch jeck
  Prinzessin: Steffi II. (Steinmetz) Adjutant: Markus Steinmetz
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 Paul Pinand † Major Ehrenvorsitzender
Günter Schenk † Generalfeldmarschall  Ehrenkommandeur
   Prinz Karneval 1973
Karl Michaelis † Generaloberst i. R.  Ehrenkommandeur
Rainer H. Schillings Generalfeldmarschall  Ehrenpräsident 
  Prinz Karneval 1992
Roland Müller † General Ehrenkommandeur
Manuel Blomen Generalfeldmarschall Ehrenpräsident
  Prinz Karneval 1987

Ehrenmariechen
 Claudia Hendricks Oberstleutnant
Luise Brauweiler † Major
Inge Baues Hauptmann
Anita Grabowski † Hauptmann
Andrea Grenz (geb. Geschwandter) Hauptmann Prinzessin 1984
Petra van Cleef (geb. Deckers) † Oberleutnant
Michaela Bossers (geb. Rennefeld) Oberst
Jennifer Grubert (geb. Ziob) Hauptmann
Jessica Pelzers (geb. Boersma) Major
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Ehrenmitglieder

 1949 Hauptmann Karl Schöntges †  Gastronom Tivoli Haus
1951 Hauptmann Willi Hilgers † Musiker, Verfasser 1. Gardelied
1957 Leutnant Hans-Peter Niessen † Fabrikant
1959 Oberstleutnant Hermann Knickenberg † Gastronom
   Großfürst des Krefelder Karnevals
1960 Oberst Otto Reichling † Fabrikant
1962 Major Albert Machost † Kommandeur der Prinzengarde
   der Stadt Krefeld
1962 Major Helmut Müller † Prinz Karneval 1959
1968  Anna Schulte-Kellinghaus Prinzessin 1968
1981 General Esta Wolff Immobilienmaklerin
   Prinzessin 1980
1981 Major Günter Wolff † Unternehmer
   Prinz Karneval 1980
1992 Major Rainer Küsters † Prinz Karneval 1982
   Ehrenpräsident der Prinzengarde
1992 Major Manfred Thyssen Prinz Karneval 1983
1993 Major Hans Werner Jansen Prinz Karneval 1990
1993 Leutnant Wolfgang Dieling † Journalist
1997 Major Michael Fogg 1st Major 7th Signal Regiment
   British Army
1999 Oberstleutnant Herbert Hölters † Ehrenvorsitzender der AKK
   Ehrenvorstandsmitglied BDK
1999 Oberstleutnant Manuel Blomen Versicherungskaufmann
   Präsident der Leibgarde der Prinzessin
   Prinz Karneval 1987
2000 Hauptmann Alfons Dahl Unternehmer
2000 Oberleutnant Herbert Chrastek Unternehmer
2000 Oberleutnant Klaus Wiewrodt Gastronom
2000 Leutnant Lothar Neumann Unternehmer
2001 Oberleutnant Klaus Esters Unternehmer
2001 Oberleutnant Peter Boersma Ex-Vorsitzender Oppumer
   Reiter- und Fanfarencorps
2001 Oberleutnant Elmar Pohl Unternehmer
2002 Oberleutnant Hermann Kirberg † Krefelder Fanfarencorps
2002 Oberleutnant Uli Gruda Unternehmer
2002 Oberfähnrich Klaus Pitsch Polizei Krefeld
2004 Hauptmann Rolf Köster General Feldmarschall der
   Prinzengarde St. Tönis
2004 Leutnant Sascha Rennefeld Einzelhandelskaufmann
2006  Thea Winkelmann † Leibgarde der Prinzessin
   der Stadt Krefeld
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Ehrenmitglieder

2006 Major  Hans Winkelmann † Leibgarde der Prinzessin
   der Stadt Krefeld
2006 Leutnant Helmut Höffken „Der Advokat“
2007 Oberleutnant Peter Kaiser Mitglied des Landtages a.D.
   Konditor
2007 Leutnant Richard Röhrhoff Unternehmer
2008 Hauptmann Jürgen Fischer Präsident der
   Gesellschaft Parlament
2009 Hauptmann Josef Thorissen † Ehrenpräsident der
   Gesellschaft Parlament 1857 e. V.
2012 Major Christian Cosman Präsident der Prinzengarde
   der Stadt Krefeld 1914 e. V.
2012 Hauptmann Horst Eichholz † Kommandant der
   Altstadtfunken Monheim

2013 Major Helmut Hannappel Bestatter
2015 Major Kerstin Abraham SWK Vorstandsmitglied
2018  Peter Schueren, Oliver Griethe, Jeck United
  Max Kalda, Volker Diefes, 
  Stefan Nierman

2023 Hauptmann Dieter Hallmann † 2. Vorsitzender der KG Närrische 
   Gartenzwerge 1963 Krefeld e. V.
2024 Hauptmann Michaela Rausch Sparkasse Krefeld
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Ihr Partner für 
moderne, fugenlose Bäder 

und ebenerdige Duschen 
zum »Nulltarif«*
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47798 Krefeld, Marktstraße 117, T 02151 971897-0
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 Ehrenoffi ziere
 1997 Antonius Wolf † Ehrenmajor
  Stadtkommandant der Rheinstadt Uerdingen

1995 Dieter Friedrich † Ehrenmajor
  Polizeipräsident a.D.

1996 Klaus Evertz † Ehrenhauptmann 
  Ex-Vorstand der Städtischen Werke Krefeld

1997 Bodo H. Hauser † Ehrenhauptmann 
  Journalist, ZDF Moderator

1998 Jürgen Büssow Ehrenoberstleutnant
  Regierungspräsident des Regierungsbez. D’dorf a.D.

1999 Hansheinz Hauser † Ehrenoberstleutnant
  Alt-Oberbürgermeister

2000 Bernd Scheelen MdB Ehrenmajor
  MdB a. D.

2004 Wolfgang Feld Ehrenhauptmann 
  Kommunalpolitiker und Unternehmer

2006 Ulrich Hahnen † Ehrenhauptmann 
  Fraktionsvorsitzender SPD
  Stadtrat Krefeld

2007 Gregor Kathstede Ehrenoberstleutnant 
  Alt-Oberbürgermeister

2008 Günter Greven Ehrenhauptmann 
  Dachdeckermeister

2013 Frank Meyer Ehrenoberstleutnant
  Oberbürgermeister der Stadt Krefeld

2017 Frank Schreiber Ehrenhauptmann
  Präsident Regionalverband Linksrheinischer Karneval e.V.

2023 Marc Blondin Ehrenmajor
  Mitglied des Landtages



Die Orden und Ehrenzeichen der
Leibgarde der Prinzessin der Stadt Krefeld

Mitgliedszeichen
und -orden:

1. Halsorden       (alle uniformierten Gardisten)  
2. Gardestern       (alle Gardisten in aktiven Korps)
3. Prinzessinnenorden      (nur Prinzessinnen)
4. Damenorden      (Damen)
5. Mitgliedsnadel      (alle Mitglieder)
6. Ehrennadel Silber      (bei 25-jähr. Mitgliedschaft)
7. Ehrennadel Gold      (auf bes. Vorstandsbeschluss)

8. Verdienstnadel in Bronze, Silber, Gold 
9. Verdienstorden 2. Klasse

Verdienstorden
und -nadeln:

10. Verdienstorden 1. Klasse (hier: am Band)
11. Großer Verdienstorden 2. Klasse
12. Großer Verdienstorden 1. Klasse
13. Stern zum Großen Verdienstorden

1

2

3

4

5

7

8

9

10

11

12

136
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Die Orden und Ehrenzeichen der
Leibgarde der Prinzessin der Stadt Krefeld

 Fähnrich

Leutnant

Major Oberstleutnant

Hauptmann

Oberst

Beim Generalstab goldene Sterne ansonsten silberne

Oberleutnant

Oberfähnrich

Generalmajor

Generaloberst

Generalleutnant General

Generalfeldmarschall
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Ihr Festpreis im Stadtwaldhaus Krefeld 
für Hochzeiten, Jubiläen, Geburtstage, Firmenfeiern 
Sektempfang, Buffet Stadtwaldhaus, alle Getränke (ohne Spirituosen) EUR 102,50 /pro Person  
Kinderpauschalen: Kinder unter 3 frei / von 4 bis 7 Jahre: EUR 30,- / von 8 bis 15 Jahre: EUR 50,- 
 
STADTWALDHAUS KREFELD 
47800 Krefeld · Hüttenallee 108 · Tel. 0 2151. 59 3784 · Fax 0 2151. 59 3126 · E-mail info@stadtwaldhaus.de 

www.stadtwaldhaus.de 
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Text: Thomas Vogel

Am 08.07.2024 heiratete un-
ser Mitglied Harry Holz sei-
ne Tatiana standesamtlich. 
Am 12.07.2024 wurde dann in 
Fischeln in der Gaststätte U76 
gefeiert. 

Unter den Gästen befanden 
sich natürlich viele Mitglie-
der aus dem aktiven, aus dem 
passiven Corps, sowie einige 
Ex-Prinzessinnen. Und auch 
den DJ gab mit Michael Weiß-
brod ein O�  zier der Garde.

Nach Glückwünschen, der 
Übergabe von Geschenken und 

ersten Getränken wurde zum 
reichhaltigen Bu� et gerufen, 
an dem sich ausgiebig bedient 
wurde.

Anschließend ging es mit Musik, 
Tanz und einem gelegentlichen 
alkoholischem Getränk bis in 
die Morgenstunden weiter.

Wir gratulieren nochmal herz-
lich und bedanken uns für den 
schönen Abend.

Hochzeit von
Tatiana und Harald Holz



 Nicht das Freuen, nicht das Leiden,
stellt den Wert des Lebens dar.
Immer wird nur das entschieden,
was der Mensch dem Menschen war.

 Wir gedenken
unseren verstorbenen
Kameraden
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In Memoriam

Zur Erinnerung an unsere verstorbenen
Mitglieder und Ehrenmitglieder

Astrid Schirmer 
*13.03.1957     †17.12.2023

Ehrenmitglied
Prinzessin Karneval der Stadt Krefeld 2002

Dieter Hallmann 
*01.11.1945      †17.03.2024

Ehrenmitglied
Hauptmann der Leibgarde

Horst Eichholz 
*14.09.1954      †26.06.2024

Ehrenmitglied
Hauptmann der Leibgarde

Karl-Heinz Rennefeld 
*28.10.1947      †14.08.2024

Ehemaliges Mitglied des Vorstandes
Generaloberst der Leibgarde
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Am 14.08.2024 verstarb un-
ser langjähriges Mitglied Karl-
Heinz Rennefeld im Alter von 
76 Jahren.

Im Jahr 1971 trat er mit 23 
Jahren in die Westgarde ein. In 
Sessionen, die mit noch über 
200 Aufzügen gespickt waren, 
hat er seinen Beitrag geleis-
tet. Seine wirkliche Berufung 
fand er allerdings im Wagen-
bau. Die Pfl ege und Gestal-
tung der Rosenmontagswagen 
waren sein Steckenpferd. Mit 
Kreativität und großer Zuver-
lässigkeit kümmerte er sich um 
den Fuhrpark unseres Vereins. 
Teile der heutigen Wagen sind 
noch auf seine Arbeit zurück-
zuführen.

Unter dem Präsidenten Rainer 
Schillings wurde er schließlich 
als Schirrmeister in den Vor-
stand gewählt und füllte diesen 
Posten 15 Jahre lang mit viel 
Einsatz und Hingabe aus. Die 
Ernennung zum Generalschirr-
meister war nur folgerichtig.

2008 ging Karl-Heinz Renne-
feld in den Ruhestand, nahm 
aber weiterhin am Vereinsleben 
teil. 2011 dann die Beförderung 
in den höchsten Dienstgrad der 
Garde: Den Generaloberst.

Im Jahr 2022, nach nun mehr 
50 Jahren aktiver Mitgliedschaft 
in unserer Garde, wurde er mit 

der höchsten Auszeichnung des 
Bundes Deutscher Karneval be-
dacht. Er erhielt aus den Händen 
seines Schwiegersohnes, Peter 
Bossers, den BDK-Orden in 
Gold mit Brillanten.

Wir betrauern nicht nur ein lang-
jähriges Mitglied der Garde, son-
dern auch einen Menschen, der 
das Gardeleben über einen sehr 
langen Zeitraum mitgeprägt hat.

Im Namen unseres Vereins 
wünschen wir der Familie viel 
Kraft und innere Stärke, um den 
Verlust von Karl-Heinz zu ver-
kraften.

In tiefer Anteilnahme,
Leibgarde der Prinzessin der 
Stadt Krefeld (Westgarde 1933) 
e.V.

In Memoriam
Karl-Heinz Rennefeld



Ihre Spende

 „Eine gute Tat ist die, die auf dem Antlitz
des Anderen ein Lächeln erscheinen lässt!“

 

Wenn wir bei Ihnen auf unseren Veranstaltun-
gen oder Auftritten ein Lächeln (oder auch mehr) 
erzeugt haben und Sie deswegen unsere Brauch-
tumsarbeit unterstützen möchten, dann können 
Sie dies mit einer Spende tun!

Dadurch zaubern Sie auch uns ein Lächeln auf 
unser Antlitz!
Ihre Spende ist steuerlich absetzbar, da Sie von 
uns eine Spendenquittung erhalten.

Bitte überweisen Sie unter Angabe Ihres Namens 
(sehr wichtig ist Ihre Anschrift, damit wir Ihnen 
die Spendenquittung zusenden können) Ihren 
Betrag auf das folgende Konto der Sparkasse 
Krefeld:
 IBAN: DE82 3205 0000 0070 0115 23

BIC:    SPKRDE33

Vielen herzlichen Dank!
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